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„Touchstone-Story“ Nr. 23
Lions International Convention
Bildunterschrift: Lions 1925 auf der Internationalen Convention in Cedar Point, Ohio. 
1925, als Lions Clubs International gerade einmal 8 Jahre alt war, fand die jährliche Convention in Cedar Point, Ohio, am Ufer des Erie Sees, statt. Die Lions von Ohio rechneten mit 4.000 Teilnehmern.
Doch es kamen 7.500 Lionsfreunde nach Cedar Point. In der Ausgabe des LION Magazins vom August 1925 wurde berichtetet, dass „man Glück hatte, wenn man ein Zimmer mit Bad bekam, selbst wenn man es mit jemandem teilen musste. Viele ergänzten hierzu noch, dass man Glück hatte, wenn man überhaupt irgendein Zimmer bekam“.
Es war auf dieser Convention, auf der Helen Keller, die sowohl taub als auch blind war, eine Rede vor den anwesenden Lions hielt und sie dazu aufrief, „Ritter der Blinden“ im Kreuzzug gegen die Dunkelheit zu werden.
Der antretende internationale Präsident Ben F. Jones aus Newark in New Jersey (USA) bezeichnete diese Convention als die bis dahin eindeutig beste. „Diejenigen, die aufgrund der unvorhergesehenden Anzahl Delegierter und Gäste Probleme hatten, werden sich dennoch sicherlich freuen“, sagte Jones. „Wir sind wirklich außerordentlich froh darüber, dass diese wunderbare Vereinigung Menschen mit einer Vision, Menschen, die uns führen, und unseren Regierungen dabei hilft, den Weg in die bisher bestmögliche Zukunft zu weisen“. 
Die Lions Clubs International Convention, die mit Ausnahme des Jahres 1945 jedes Jahr stattfand, wird jedes Jahr größer, stärker und besser. Auf der Convention im Jahr 1933 in St. Louis, Missouri, wurde beschlossen, dass auf zukünftigen Conventions die Nationalhymne jedes Landes, das von einem Lions Club repräsentiert wird, gespielt wird. Dies führte etwas später zur internationalen Parade der Nationen, an der im Jahr 2015 10.000 Lionsmitglieder aus 120 Länder teilnahmen, die häufig traditionelle Landestracht trugen. 
Auf jeder internationalen Convention findet die Wahl des nächsten internationalen Präsidenten statt. Darüber hinaus werden viele Seminare angeboten und es gibt die Gelegenheit, alte Freunde wiederzusehen und neue Freunde kennenzulernen. 
Past International President Brian Stevenson, aus Alberta in Kanada, der 1987/1988 amtierte, erinnert sich an Conventions als eine Zeit, während der man sowohl Clubangelegenheiten regelte, als auch Zeit mit Freunden aus der ganzen Welt verbrachte. „Es ist eine wunderbare Gelegenheit, Freundschaften zu schließen. Wir ziehen viele Menschen an. Lionsfreunde haben dies in Honolulu für die Internationale Convention 2015 bestätigt. Sie sagten „Die Welt ist so groß, doch wenn alle zusammenkommen, erscheint sie eigentlich recht klein“.
Die Convention 2015 gehört zu einer der größeren Conventions der letzten Jahre. Etwa 20.000 Lions und deren Familien verbrachten fünf wunderbare Tage zusammen und erfuhren gleichzeitig mehr über Lions. Der 13-jährige Wei Jin Qian aus China, Gewinner des Lions Internationalen Friedensplakatwettbewerbs 2015, und der 12-jährige Jalen Ballard aus Tolerdo, Ohio, Gewinner des Lions Internationalen Aufsatzwettbewerbs 2015 für sehbehinderte Jugendliche, wurden geehrt. 2015 wurde der internationalen gemeinnützigen Organisation „Save the Children“ der Lions Humanitärpreis verliehen. 
„So viele Menschen aus der ganzen Welt und aus so unterschiedlichen Lebenssituationen zu treffen, ist einfach fantastisch und inspirierend“, sagte eine der Kongressteilnehmerinnen. Die internationale Convention bietet eine einzigartige Gelegenheit, das Wachstum von Lions Clubs zu erleben, und darüber hinaus auch festzustellen, warum und wie Lions auf der ganzen Welt mindestens ein weiteres Jahrhundert lang Hilfe leisten werden.
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